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Der Landesvorsitzende hat das Wort

Kommt immer gesund nach Hause!
Liebe Kolleginnen und  
Kollegen,

euch jetzt, Mitte März, noch 
ein „gesundes neues Jahr“ ent-
gegenzuschmettern, wäre 
wohl zu spät und unpassend. 

Vielmehr finde ich es ange-
bracht, euch zu wünschen, im-
mer gesund und unbeschadet 
von eurem Dienst nach Hause 
zu kommen und das Zusam-
mensein mit euren Lieben zu 
genießen und zu schätzen. Ich 
finde, es wieder an der Zeit, 
euch aufzurütteln, um wach-
sam zu sein in allen dienstli-
chen Situationen und dem 
scheinbar Alltäglichen und der 
Routine in eurem Handeln 
mehr Beachtung zu schenken 
und wenn möglich aufmerk-
samer zu begegnen.

 < Zwei von uns

Der unsinnige und unfassbare 
Tod einer Kollegin und eines 
Kollegen in Rheinland-Pfalz 
bringt uns wieder vor Augen, 
wie gefährlich unser Beruf ist 
und mit welcher Brutalität und 
Rücksichtslosigkeit wir es im 
Dienst zu tun haben. Damit 
nicht genug, melden sich 
„Menschen“ in den sozialen 
Netzwerken zu Wort und hei-
ßen diese Verbrechen an jun-
gen Polizistinnen und Polizisten 

für gut und fordern zu weiteren 
solcher Straftaten auf. Das ist 
abstoßend, ekelerregend und 
verabscheuungswürdig in aller-
höchsten Maß. Das zeigt, dass 
es Subjekte in unserer Gesell-
schaft gibt, die vergessen, dass 
in Uniformen auch Menschen 
stecken mit Gefühlen, Träu-
men, Liebe und trauernden An-
gehörigen, wenn sie nicht mehr 
aus ihrem Dienst nach Hause 
zurückkehren.

 < Spendenaufruf 

Unser Landesverband hat sich 
an der Spendenaktion der Poli-
zeistiftung des Landes Rhein-
land-Pfalz unter dem Motto 
„Kusel – Zwei von uns“ betei-
ligt und ich möchte jeden von 
euch dazu aufrufen, es uns 
gleichzutun und mit einem 
kleinen Beitrag zu helfen, das 
Leid der Angehörigen zu mil-
dern. Die Wut und die Trauer 
wird bald verblassen und unse-
re eigenen Probleme und Sor-
gen holen uns wieder ein.

 < Unbefriedigender 
Tarifabschluss

Viele Kolleginnen und Kolle-
gen, auch viele von denen, die 
sich nicht an den Demonstra-
tionen rund um den Tarifab-
schluss beteiligt haben, sind 
unzufrieden mit einer Corona-

prämie von 1 300 Euro (unver-
steuert) und einer Anpassung 
ihrer Dienstbezüge um 2,8 Pro-
zent im Dezember 2022. Sie 
haben recht, dieser Tarifab-
schluss wird in keinster Weise 
der gegenwärtigen Verteue-
rung der Lebenshaltungs-
kosten gerecht und steht in 
keinem Verhältnis zur gegen-
wärtigen Inflationsrate. 

Versorgungsempfänger, also 
Pensionärinnen und Pensionä-
re, bleiben vorerst ganz unbe-
dacht, profitieren erst im De-
zember von der Anpassung, 
haben sie doch offensichtlich 
keine Coronaprämie verdient. 
Gerne hätte ich an dieser Stelle 
ein Fragezeichen gesetzt. Wäre 
ein kleiner finanzieller Aus-
gleich auch für unsere ehema-

ligen Kolleginnen und Kollegen 
nicht ein Zeichen der Wert-
schätzung für ihre jahrzehnte-
lange Arbeit im Sinne der Soli-
dargemeinschaft gewesen!? 
Hier sind wir als Gewerkschaf-
ter wieder in der Pflicht zu 
schlichten und unseren Ehema-
lige zu signalisieren: Ihr seid 
nicht vergessen und wir als Ge-
werkschaft kümmern uns, or-
ganisieren für euch interessan-
te Events im Rahmen unserer 
Möglichkeiten auch in 2022.

 < Im März DPolG wählen

2022 ist für uns in Branden-
burg auch wieder ein Jahr der 
Personalratswahlen. Ich hoffe, 
mit der März-Ausgabe des PO-
LIZEISPIEGELS kommt mein 
Aufruf an euch, unsere Kandi-
daten für die Personalvertre-
tungen im Land am 29. und 30. 
März zu wählen, nicht zu spät. 
Gebt der DPolG und ihren Kan-
didaten eine Chance und setzt 
genau da euer Kreuz, für unse-
re Listen im GPR, PHPR und den 
örtlichen Personalräten. Betei-
ligt euch an den Briefwahlen 
oder geht in die Wahllokale 
und entscheidet euch für

DPolG wählen –  
gemeinsam mehr erreichen.

Peter Neumann, 
Landesvorsitzender

 < Landesvorsitzender 
Peter Neumann
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 < Geburt

Nachwuchs für die Polizeifamilie
Rechtzeitig vor Weihnachten, genau am  
14. Dezember 2021, konnten in Perleberg  
unsere Mitglieder Friederike und  
Andreas Geißler ihren Sohn Hagen im  
Arm halten. 

Die DPolG Brandenburg freut sich mit den 
stolzen Eltern und begrüßt das neue Mitglied 
unserer Polizeifamilie.
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JUNGE POLIZEI

Kleine Helfer 
Für viele Kollegen ist sie aus 
dem Dienstalltag nicht mehr 
wegzudenken: die DPolG-App 
der JUNGEN POLIZEI. Kosten-
los zu finden in den App Stores 
– übrigens nicht nur für unsere 
Mitglieder. 

Die App bietet einen umfang-
reichen Fundus von Aufent-
haltsrechner über Erste Hilfe 
bis Waffenrecht. Eigentlich 
kein Bereich des Dienstalltags, 
für den sich keine Information 
finden lässt. Besonders erwäh-
nenswert der Tatbestandskata-
log mit schneller und präziser 
Stichwortsuche. Das Blättern 
im blauen Buch gehört damit 
endgültig der Vergangenheit 
an. 

Die App wird regelmäßig ge-
pflegt und auf dem neuesten 
Stand gehalten. Nützliche Fea-
tures werden nach Bedarf er-
gänzt. So findet sich hier zum 
Beispiel ein Deutsch-Englisch-
Übersetzer für Standardsätze 
im Polizeieinsatz. Eine Stellen-
tauschbörse und Angebote un-
serer Partner und der DPolG 
Service GmbH runden die App 
ab. Übrigens: Auch der aktuelle 
POLIZEISPIEGEL kann mit der 
App überall gelesen werden. 
Ideal für unterwegs.

Wer lieber Papier in der Hand 
hält, für den ist der „Freund 
und Helfer“ genau das Richti-
ge. Die wichtigsten Informa-
tionen finden sich gedruckt im 
handlichen Format zum Nach-
schlagen. Den „Freund und 
Helfer“ sowie weitere nützli-
che Informationen für euren 
Dienstalltag erhaltet ihr direkt 
bei euren DPolG-Ansprechpart-
nern vor Ort.  

 < Geballtes Wissen zum Nachschlagen
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Kurz notiert

Medienworkshop
Im Januar fand in Potsdam im 
Rahmen einer Landesvor-
standssitzung ein Medien-
workshop für Webredakteure, 
Social-Media-Betreuer und  
die POLIZEISPIEGEL-Redaktion  
unseres Landesverbandes 
statt. 

Als Referenten konnten wir 
Kay Biewald vom Nachbarver-
band aus Berlin gewinnen, der 
über eine langjährige Erfah-
rung als Redakteur und Web-
master verfügt. Gemeinsam 
erfolgte eine Bestandsaufnah-
me unserer medialen Öffent-

lichkeitsarbeit. Möglichkeiten 
einer noch besseren Außendar-
stellung wurden diskutiert und 
sind teilweise bereits umge-
setzt. Jeder Teilnehmer konnte 
Anregungen und gute Ideen 
für seine Arbeit mit nach Hau-
se nehmen. 

Vielen Dank an dieser Stelle an 
unseren Berliner Kollegen für 
die unkomplizierte Zusammen-
arbeit! 

 < Medienworkshop in Potsdam
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 < DPolG-Frauen

8. März: Frauentag
Der Internationale Frauentag, auch als Weltfrauentag bekannt, 
setzt sich für die Rechte und Gleichstellung der Frau und den Welt-
frieden ein. Dieser Tag wird weltweit gefeiert.

In Deutschland ist der Frauentag nur in Berlin ein gesetzlicher Feier-
tag, er wurde dort 2019 eingeführt. Zu wünschen wäre es, wenn der 
Internationale Frauentag für alle Bundesländer ein gesetzlicher Fei-
ertag werden würde.

Auch in diesem Jahr wünschen wir allen Mitgliedern und Kollegin-
nen einen schönen Frauentag, alles Gute und viel Gesundheit. Lasst 
euch feiern und genießt euren ganz persönlichen Tag. Ein großes 
Dankeschön an alle Frauen.
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Wer rastet, der rostet

Auch 2022 sind Aktionen 
für unsere Senioren 
geplant
Nachdem auf unserer Senioren-
weihnachtsfeier die Vorschläge 
zum Besuch der Landesgarten-
schau 2022 in Beelitz und des 
Bundestages eine breite Zu-
stimmung fanden, geht es nun 
in die Planung. Die Gartenschau 
in der Spargelstadt öffnet am 
14. April ihre Tore. Den Besuch 
der floralen Ausstellung möch-
ten wir mit einer Führung und 
wenn möglich auch mit mit ei-
ner unterhaltsamen Veranstal-
tung verbinden. Sobald das Ver-

anstaltungsprogramm vorliegt, 
werden unsere Seniorinnen und 
Senioren zeitnah informiert.

Bereits einmal haben wir für 
unsere Ruheständler eine Bun-
destagsbesichtigung organi-
siert. Leider fiel sie im März 
2020 den Coronaeinschrän-
kungen zum Opfer. Diesen  
attraktiven Ausflug in die 
Hauptstadt wollen wir im 
Herbst nachholen. Wir schau-
en dann den Parlamentariern 

über die Schulter, können  
unsere Fragen an Politiker 
richten und bekommen eine 
Führung durch das Reichstags-
gebäude. Natürlich bleibt 
auch Zeit für Kultur und Kuli-
narisches in der Hauptstadt.

Das Jahr abschließen möchten 
wir wieder mit unserer Weih-
nachtsfeier. Diese geht nach 

sehr schönen und gut besuch-
ten Veranstaltungen in die 
dritte Runde.

Auch im Ruhestand – wir sind 
immer für unsere Mitglieder da 
und freuen uns über eure rege 
Teilnahme! 

Dieter Köhler, 
Seniorenbeauftragter

 < Ein geplanter Höhepunkt 2022 – Besuch des Bundestages
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